
Gemeindenachrichten der Ev.-Luth. Apostelkirche
Leipzig - Großzschocher - Windorf

Juni bis August 2003

Jahreslosung 2003: Ein Mensch sieht, was vor Augen ist, der Herr aber sieht das Herz an. 1. Samuel 16,7

Unsere Einladung
freitags 19.00 - 19.10 Uhr Friedensgeläut bei offener Kirche zu Stille und Gebet

Sonntag, 15. Juni 2003, 19.00 Uhr
Konzert für Orgel und Klarinette

Sonja Riedel (Klarinette) und Frank Lehmann (Orgel), beide Leipzig,
spielen "unernste" und "ernste" Musik in einer selten zu hörenden Klangbesetzung

Eintritt: 6,00 E / 4,00 E; Kartenvorverkauf im Pfarramt, Weinhandlung Müller, Optiker Weiß,
Brückenapotheke, Musikalienhandlung M. Oelsner und Franz-Mehring-Buchhandlung (Südwestzentrum)

Dienstag, 24. Juni, Johannistag, 19.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Kantorei und
Posaunenchor, anschließend lädt die JG die Gemeinde zum Johannisfeuer in den Pfarrgarten ein

786. Kirchweihfest am 18., 23. und 24. August 2003

Montag, 18. August, 19.00 Uhr Andacht mit Posaunenchor vor der Kirche
---

Sonnabend, 23. August, 19.30 Uhr
MOZART IN GROSSZSCHOCHER

Konzert zum Kirchweihfest für Soli, Chor und Orchester
Klavierkonzert D-Dur KV 175, Krönungsmesse C-Dur KV 317
Es musizieren Leipziger Solisten, Orchester Großzschocher,

Klavier: Frank Zimpel; Dirigenten: Ulf Wellner und Frank Zimpel
Eintritt: 6,00 E / 4,00 E; Karten in den bekannten Vorverkaufsstellen (siehe oben)

---
Sonntag, 24. August, 10.00 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST mit Segnung zum Schulbeginn

14.45 - 20.00 Uhr: Gemeinde im Blickpunkt rund um die Kirche
mit einem bunten Programm in und um die Kirche, Überraschungsgästen, Spiel und Spaß, Essen und

Trinken, Ernstem und Heiterem, Gewinnen und Verlieren, Singen und Tanzen, Orgelmusik und der Rock-
und Popband "Zwischenfall", Leipzig

Das gesamte Programm ist ab August in den Schaukästen zu lesen. Herzlich willkommen!

Unsere Anschriften
Kirchenvorstand, Pfarramt und Kirchgeldzahlstelle: Huttenstr. 14, 04249 Leipzig, Tel: 4 25 16 80 / Fax: 4 25 16 79
Öffnungszeiten: montags 9.00 - 12.00 Uhr und mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
Konto: APOSTELKIRCHE SPARKASSE LEIPZIG - 11 900 085 87 - Code 1911 (BLZ 860 555 92)
Pfarrerin Ingrid Dietrich: (Weltanschauungs- und Sektenbeauftragte Kirchenbezirk Leipzig), Giordano-Bruno-Str.1,
04249 Leipzig, Tel: 4 25 04 87; Sprechstunde: dienstags 18.00 bis 19.00 Uhr und nach Vereinbarung
Kantor Frank Zimpel: An der Burgaue 18, 04178 Leipzig, Tel: 4 41 93 94 oder 01 77/3 38 33 29
Gemeindepädagogin Heike Tolkmitt: Tel: 4 24 66 79 / Erzieherin Gisela Nadolny: Tel: 2 51 96 18
Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Siegfried Marx, Kloßstr. 4, Tel: 4 24 62 79
Friedhof Großzschocher: Huttenstr. 17; Tel: 4 24 53 91

Wir danken dem Bestattungsinstitut "ANANKE", Dieskaustr. 43, 04229 Leipzig, Tel: 42 69 70
für die regelmäßige finanzielle Unterstützung unserer Gemeindenachrichten.

Informationen von der Zentralen Friedhofsverwaltung kirchlicher Friedhöfe (Burgstr. 1-5, 04109
Leipzig, Tel: 2 69 22 40): Herr Gert Seidel, über 30 Jahre Friedhofsleiter in Großzschocher, geht ab
Juni in den wohlverdienten Ruhestand. Mit der Apostelkirchgemeinde danken wir recht herzlich für seine
langjährige, engagierte Arbeit! Wir wünschen ihm auf seinem weiteren Lebensweg Gottes Geleit und
Segen! - Der Nachfolger wird ab 1. Juni Herr Süß sein. Herr Hartenberger steht Ihnen selbstver-
ständlich weiterhin als kompetenter Friedhofsmitarbeiter zur Verfügung.
Die neuen Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung in Großzschocher: Donnerstag - November bis
Februar: 13.00 - 16.00 Uhr und März bis Oktober: 13.00 - 17.00 Uhr.
Beatrice Teichmann - Abteilungsleiterin d. Zentr. Friedhofsverwaltung d. Kirchgemeindeverbandes

Unsere Hinweise
Liebe Gemeinde und alle, die uns freundschaftlich verbunden sind,
kennen sie das Wort: "Wer lobt, vergisst zu klagen"? Es waren sehr bewegte Monate, die hinter uns lie-
gen: Der Einsatz gegen den Krieg im Irak, der große Protestwille, trotz des Einmarschs der Truppen die
scheinbare Wirkungslosigkeit all dieser Aktionen zum Besseren. Da bleibt das Lob im Hals stecken? Ja
und Nein. Gott hat auch hier Zeichen gesetzt: Noch nie gab es solch weltweiten Protest. Wäre es ohne
diese Willenskundgebungen an der Basis nicht zu ungehemmterer Gewalt gekommen? Ich meine, Gott
hat auch in diesen Ereignissen Zeichen gesetzt. Wenn wir nach Gotteszeichen in unserem Leben
Ausschau halten, werden wir viel Hoffnungsvolles entdecken und anfangen, Gott zu loben und aus dem
Lob entstehen Mut und Hoffnung, Licht und Leben, Freude und Zuversicht.
Gern singen wir das Lied: Wir haben Gottes Spuren festgestellt auf unseren Menschenstraßen, Liebe
und Wärme in der ganzen Welt, Hoffnung, die wir fast vergaßen. Zeichen und Wunder sahen wir
geschehn in längst vergangnen Tagen. Gott wird auch unsre Wege gehen, uns durch das Leben tragen.
(Kirchentagslieder 1997 Nr. 53). Und wir haben viel zu danken: Für eine Junge Gemeinde, die seit dem
September 2001 Freitag für Freitag 19.00 Uhr allen die Kirche öffnet zum Friedensgebet; für viele
Ehrenamtliche im Kirchenvorstand, in den musikalischen Dienstgruppen und in mancherlei
Ausschüssen; für gelungene Konzerte; für alle, die mit ihrem Kirchgeld und ihren Spenden bewirkt
haben, dass unser Haushalt auch 2002 schwarze Zahlen schreibt; für den gelungenen Gottesdienst zur
Jubelkonfirmation, zu der wir mit Freuden auch Herrn Pf. i. R. Böhme als Gast bei uns begrüßten, für
ein Osterfest mit 325 Ostereiern für 51 Kinder im Familiengottesdienst, für gereifte Konfirmanden mit
Festgottesdiensten und vieles andere mehr. Und wir freuen uns auf unsere Gäste aus Manchester, die
vom 12. - 16.06. zu uns kommen und heißen sie herzlich willkommen.
Unsere Dankbarkeit und Freude wollen wir mit dem traditionellen Kirchweihfest am 18.08., 23.08. und
24.08. (siehe Seite 1) aus unseren Kirchenmauern heraustragen, damit alle, die mit uns feiern wollen, in
unsere Freude einbezogen werden und mit einstimmen können: "Wir haben Gottes Spuren festgestellt..."
Ich wünsche Ihnen, wo auch immer Sie in den nächsten Monaten sind, eine gesegnete Suche nach
Gottes Spuren in dem, was Sie erleben und die Erkenntnis: "Wer lobt, vergisst zu klagen!" Das Wort gilt
natürlich auch für unsere zwischenmenschlichen Beziehungen. Sie werden mit dieser Weisheit Wunder
erleben! In dieser Gewissheit grüßen Sie herzlich Ihre Kirchenvorsteher mit Siegfried Marx, Hanna Preiß,
Kantor Frank Zimpel und Ihre Pfarrerin Ingrid Dietrich.
(Änderungen und Aktuelles werden in den Schaukästen und im Gottesdienst bekanntgegeben!)



Gottesdienste
feiern wir sonn- und feiertags in der Regel 9.30 Uhr in unserer Kirche
29. Mai Donnerstag, Christi Himmelfahrt, Predigt (Apg 1,3,4,8-11) mit der Taborgemeinde

Abendmahl, Koll: Weltmission
01. Juni Exaudi, Ökumen. Gottesdienst mit der kathol. Gem. St. Josef; Koll: Ökum. Kirchentag
08. Juni Pfingstsonntag, Predigt (Joh 14,23-27), Abendmahl, Posaunenchor; Koll: eig. Gemeinde
09. Juni Pfingstmontag, Ökumenischer Gottesdienst 10.00 Uhr in der Taborkirche;

Koll: Ökumene
15. Juni Trinitatis mit Gästen aus Manchester, Predigt, Abendmahl; Koll: eig. Gemeinde
22. Juni 1. So n. Trinitatis mit der Gehörlosengemeinde, Predigt (Lk 16,19-31), 

Koll: Dienste in der Landeskirche
24. Juni Dienstag, Johannistag, 19.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof (siehe erste Seite)
29. Juni 2. So n. Trinitatis, 11.00 Uhr Parkgottesdienst im Anton-Zickmantel-Park, letzter 

Familiengottesdienst vor den Sommerferien mit Kurrende, Agapemahl und Spielrunde; 
Koll: eig. Gemeinde; bitte etwas zum Essen u. eventuell eine Decke mitbringen

06. Juli 3. So n. Trinitatis in der Taborkirche, Predigt (Lk 15,1-3,11b-32), Abendmahl;
Koll: Frauen- und Familienarbeit

13. Juli 4. So n. Trinitatis mit der Taborgemeinde, Predigt (Lk 6,36-42); Koll: eig. Gemeinde 
20. Juli 5. So n. Trinitatis in der Taborkirche, Predigt (Lk 5,1-11), Abendmahl;

Koll: Diakonische Arbeit der Ev. Kirche in Deutschland (EKD)
27. Juli 6. So n. Trinitatis mit der Taborgemeinde, Predigt (Mt 28,16-20);

Koll: Ausbildungsstätten der Landeskirche

03. August 7. So n. Trinitatis in der Taborkirche; Predigt (Joh 6,1-15), Abendmahl;
Koll: Diakonische Arbeit der EKD

10. August 8. So n. Trinitatis mit der Tabor- und der Gehörlosengemeinde; Predigt
(Mt 5,13-16); Abendmahl, Koll: kirchl. Werke

17. August 9. So n. Trinitatis in der Taborkirche, Predigt (Mt 25,14-30); 
Koll: Werke der Landeskirche

18. August Montag, 19.00 Uhr Andacht zur Kirchweihe vor der Kirche mit dem Posaunenchor;
Koll: soziale Zwecke

24. August 10. So n. Trinitatis mit der Taborgemeinde, 10.00 Uhr Familiengottesdienst zur 
Kirchweihe, Abendmahl, Kurrende, Kantorei, Segnung zum Schulbeginn 
Koll: eig. Gemeinde

31. August 11. So n. Trinitatis, Predigt (Lk 18,9-14); Koll: evang. Schulen

07. September 12. So n. Trinitatis in der Taborkirche, Predigt (Mk 7,31-37); Abendmahl; 
Koll: eig. Gemeinde; zugleich auch: Gemeindewandertag mit der Taborgemeinde

14. September 13. So n. Trinitatis, 10.00 Uhr Kirche auf dem Markt, ein ökum. Gottesdienst
dazu auch: Tag des offenen Denkmals: 11.00 - 17.00 Uhr Kirchenführungen

Unsere Gruppen 
Christenlehre: siehe Aushänge; Rückfragen an Pfn. Dietrich; Pause: 30.06. - 25.07.
Konfirmanden: 7. Klasse: Do. 15.45 - 16.45 Uhr; Pause siehe oben; neuer Plan ab August
Kirchenvorstand: Mittwoch, 11.06., 09.07., 13.08., 19.30 Uhr
Helferschaft: Dienstag 26.08., 19.00 Uhr
Kantorei: montags 19.30 Uhr; Sommerpause: 08.07. - 20.07.
Kurrende: mittwochs 16.30 Uhr; Sommerpause siehe oben
Flöten: mittwochs 17.00 Uhr; Gitarren: dienstags 17.00 Uhr; Pause: siehe oben
Posaunenchor: donnerstags 19.00 Uhr; Pause: siehe oben
Teddyspielstunde: donnerstags 15.00 - 16.00 Uhr; Teddysingen: 16.00 - 16.30 Uhr; Pause siehe oben
Junge Gemeinde I: freitags ab 19.00 Uhr mit dem Friedensgeläut bei offener Kirche
Junge Gemeinde II: jeden 1.und 3. Dienstag im Monat 20.00 Uhr
uHu's (unter Hundert): jeden ersten Mittwoch des Monats 20.00 Uhr
KAFF (Kontakt-Abend-für-Freunde): Mittwoch 25.06., 30.07., 27.08., 19.30 Uhr
Gesprächskreis: Mittwoch, 18.06., 23.07., 20.08., 19.30 Uhr
Senioren (ab ca. 70 Jahre): jeden ersten Dienstag des Monats: 03.06., 01.07., 05.08., 15.00 Uhr
BGK (Bibel-Glaube-Kirche, Informationskurs für alle): jeden 1. Donnerstag des Monats 18.30 Uhr
Besuchsdienst: nach Vereinbarung
Gebärdensprachgrundkurs: nach Vereinbarung

Wir denken in Fürbitte an alle,
die getauft wurden:

23.03.2003 Felix Winkler, Matthäus 28,20b

die konfirmiert wurden:

11.05.2003 Ralph Andrä, Lucas Falk, Axel Majuntke, Robert Rempt, Felix Winkler, Martin Zinn

die Tauf- und Konfirmationsgedächtnis feierten:

30.03.2003 10 Jahre: Patricia Kästel, Ina Kästel, Katja Haase, Stefan Kießig, Nancy Kühne, Frank
Zimpel; 25 Jahre: Peter Schiede; 30 Jahre: Sylvia Bernhardt geb. Schiede, Andreas
Majuntke, Dagmar Richter geb. Clauß, Renate Hermsdorf; 50 Jahre: Brigitte Buchheim
geb. Hösch, Inge Grunwald geb. Wagenbreth, Annelies Krause, Ingrid Lippmann geb.
Bäthke, Margarethe Putbrese geb. Rudolph, Klaus Reuter, Rosel Schäfer geb. Erbs,
Klaus Schönborn, Helga Tauchert geb. Thiele, Inge Werner geb. Wetzig, Helena Wiesner
geb. Wisslocki; 60 Jahre: Annelore Krüger; 65 Jahre: Elfe Mißlitz; 70 Jahre: Ingeburg
Wischrop geb. Reiche

die christlich bestattet wurden und ihre Angehörigen:

18.03.2003 Albrecht Püschel, 23 Jahre, Matthäus 28,20
29.04.2003 Charlotte Koch geb. Schmidt, 91 Jahre, Psalm 103,2
30.04.2003 Karl Müller, 80 Jahre, Psalm 90
12.05.2003 Anna-Liese Pedretti geb. Borchert, 81 Jahre, Klagelieder Jeremia 3,26

Unser Gruß
Seelsorgevertretung in der Urlaubszeit von Pfarrerin Dietrich: 05.07. - 27.07. Herr Pfarrer Zieglschmid,
Taborkirche, Tel: 4243075.
RKW = Religiöse Kinderwoche in Grünau für alle Kinder vom 18.08. - 22.08.; Einladungen erhalten
alle Familien noch.
Zur "Teddyspielstunde": eingeladen sind alle Kinder, die noch nicht zur Schule gehen. Danach kann in
der "Teddykurrende" fröhlich gesungen werden. (Zeiten: siehe "Unsere Gruppen")
Tauf- und Konfirmandenunterricht: Beginn ab August 2003; Anmeldung für alle, die bisher noch nicht
am kirchlichen Unterricht teilgenommen haben: 7. und 8. Klasse, auch Erwachsene, bitte ins Pfarramt.
Jugendgottesdienste finden jeden ersten Sonntag im Monat 18.00 Uhr in der Peterskirche statt.

Kirchweihputz am Sonnabend, 16.08., ab 8.00 Uhr in allen Räumen; wir freuen uns auf Ihre Hilfe.
786. Kirchweihfest 2003: auch in diesem Jahr ein Fest für ganz Großzschocher und darüber hinaus.
Was Sie beisteuern können? Z. B.: Nettes und Wertvolles spenden für die Tombola der JG (ab sofort),
Wimpel ziehen (am Montag, 18.08., ab 10.00 Uhr), Kuchen backen (Annahme am Sonnabend, 23.08.,
bis 15.00 Uhr, Sonntag, 24.08., nach dem Gottesdienst) und mit Anfassen beim Auf- und Abbau der
Festrunde um die Kirche (Sonntag ab 12.30 Uhr und ab 20.30 Uhr)
Partnertreffen der Kantorei 2003 in Augsburg vom 12. bis 14. September.

Apostelkirche und Bauen: In Verpflichtung gegenüber der Bausubstanz Kirche und Pfarrhaus, ein-
schließlich der Grünanlagen und des Pfarrgartens hat der Bauausschuss des Kirchenvorstandes eine
ständige Liste von notwendigen Reparaturen, Sanierungen und pflichtgemäßen Arbeiten vorliegen. Im
Herbst 2002 musste im Pfarrgrundstück ein Baum zum Nachbargrundstück und zur Straßenbahnober-
leitung hin ausgelichtet werden. 
Die Restaurierung der Kanzel wird in diesem Jahr vorgenommen. Die Kosten übernimmt der Förderverein.
Spenden sind aber dennoch notwendig! Die Restaurierung wurde im vorigen Jahr wegen der hochwasser-
bedingten Umschichtung der Fördermittel zurückgestellt. Nach Erteilung der kirchlichen Baugenehmigung
kann in diesem Jahr der schadhafte Fußboden in der Sakristei erneuert werden. Außer Eigenleistungen und
einer Beihilfe durch das Bezirkskirchenamt werden noch Bauspenden erbeten. Für die Turmsanierung,
die in der Hauptsache eine Frage der Finanzierung ist, sind erste Schritte eingeleitet worden.
Bedauerlicherweise mussten im Frühjahr verschiedene Schmierereien an der Kirche entfernt werden,
was Ärger, polizeiliche Anzeigen und unnötige Geldausgaben verursachte. - Der Bauausschuss 


